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Obj.-Dok.-Nr.

Hoyerswerda, Stadt

Dorfstraße -

Schwarzkollm * 108; 98 * 1

Bahnhof Schwarzkollm; Eisenbahnstrecke Falkenberg–Hoyerswerda–KohlfurtBauwerksname

Wartehalle eines Bahnhofs; südlich der Gleise, kleine Wartehalle in der Art eines Umgebindehauses, 
Heimatstil, zur Eisenbahnstrecke Falkenberg–Hoyerswerda–Kohlfurt gehörend, baugeschichtlich und 
eisenbahngeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Am 1. Juni 1874 wurde die Eisenbahnstrecke Falkenberg – Hoyerswerda – Kohlfurt (heute Wegliniec/Polen) 
in Betrieb genommen. Die Strecke tangiert Schwarzkollm nördlich. Der Ort bekam eine eigene Station mit 
Wartehäuschen südlich der Gleise. Selbiges wurde in Umgebinde ausgeführt, wobei es mit fünf 
Umgebindejochen in der Länge und einem  in der Breite lang und schmal ist. Die Ausführung in Umgebinde 
stellt eine Reminiszenz an eine traditionelle Architekturform dar, wie sie der Heimatstil pflegte, die aber in 
der Region Hoyerswerda gar nicht vorkam. Nichtsdestotrotz ist das kaum veränderte Wartehäuschen 
baugeschichtlich und eisenbahngeschichtlich von Bedeutung 
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Auszug aus der Denkmalkarte
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